
  Thun, 4. Januar 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 1/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

Rückblick auf den 31. Karl-Mayer-Cup 
Der 31. Karl-Mayer-Cup im Tipp-Kick, welcher am 9. Dezember 2012 im Restaurant zum Schlüs-
sel in Ostermundigen ausgetragen wurde, war ein schönes Turnier. Im Lokal herrschte eine 
freundschaftliche Atmosphäre, und einige überraschende Resultate waren gewissermassen das 
"Salz in der Suppe". 

Unter den 25 am Turnier teilnehmenden Personen befand sich erfreulicherweise erstmals seit 
vielen Jahren wieder eine Frau: Nadja Kissner vom TKC Birmensdorf Eagles. Und eine absolute 
Premiere bedeutete die Teilnahme von zwei im Ausland wohnhaften Tipp-Kick-Freunden ohne 
Schweizer Pass: Stefan und David Preis aus dem grenznahen Lörrach. Zwar landeten sowohl 
Nadja Kissner als auch Vater und Sohn Preis nicht auf den vorderen Rängen, aber sie waren 
dennoch eine Bereicherung für unser traditionelles Einzelturnier. Hoffentlich werden die drei er-
wähnten Personen zur Freude aller auch im Jahr 2013 wieder dabei sein. 

Wegen Schneefällen und tiefen Temperaturen im Vorfeld des Turniers musste man sich einige 
Sorgen machen, denn Autofahrten auf glatten oder verschneiten Strassen sind gefährlich. Zum 
Glück war der Zustand der Schweizer Strassen am 9. Dezember wieder einwandfrei, so dass alle 
heil in Ostermundigen eintrafen und auch auf der Heimfahrt keine Probleme hatten. Dennoch 
werden wir uns überlegen müssen, ob die Durchführung eines Tipp-Kick-Turniers im Dezember 
wirklich das Gelbe vom Ei ist. 

Der eher überraschende Turniersieg von STKV-Präsident Hans-Peter Pfäffli wurde bereits in der 
letzten Ausgabe des Informationsbulletins gewürdigt. Nebst Hans-Peter haben auch andere Tipp-
Kicker tolle Leistungen gezeigt. Der Schweizer Tipp-Kick-Sport ist auf dem richtigen Weg! 

Ein herzliches "Merci" an Ivo Lehmann, Michael Mauron, Roman Müller, Urs Kaderli und Hans-
Peter Pfäffli für den Transport von Platten respektive "Böckli" und vielen Dank an Lukas Meier, 
der seine bewährte Tonband-Kassette zur Verfügung stellte. Diese Kollegen haben wesentlich 
zum guten Gelingen des 31. Karl-Mayer-Cup im Tipp-Kick beigetragen. 

Einige Spieler hatten eine recht weite Anreise und liessen es sich trotzdem nicht nehmen, in 
Ostermundigen anzutreten. Dies hat uns "Mutzen" natürlich sehr gefreut. 

Bedauerlich war, dass Alex Lehmann und Werner Stalder aus gesundheitlichen Gründen nicht 
am Turnier teilnehmen konnten. Ich wünsche beiden gute Besserung und hoffe, dass es im Jahr 
2013 klappen wird. 

Gottfried Balzli 
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Wettbewerb 
Wer erkennt diesen Tipp-Kicker? Als kleine Hilfe sei verraten, dass der abgebildete Hinterkopf 
während des Finalspiels des 31. Karl-Mayer-Cup in Ostermundigen fotografiert wurde. 

Wer zu wissen glaubt, um welchen Tipp-Kicker es sich handelt, sollte unbedingt am Wettbewerb 
teilnehmen, denn es gibt einen schönen Überraschungspreis zu gewinnen. Bei mehreren richti-
gen Antworten bis Ende Januar 2013 entscheidet das Los. 

Die Wettbewerbsantwort ist an folgende Adresse zu senden oder per E-Mail zu übermitteln: 

Gottfried Balzli 
Burgerstrasse 27 
3600 Thun 
E-Mail: goba@hispeed.ch 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 22. Februar 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 2/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Mitgliederzuwachs beim TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Am 9. Februar 2013 wechselten Hans-Peter Pfäffli und Nico Pfäffli vom Tipp-Kick-Club Mutz 
Bern zum TKT Torpedo Thun-Wimmis, und der bis anhin vereinslose Tipp-Kick-Freund Marc 
Röthenmund aus Magden im Kanton Aargau ist seit dem vorerwähnten Datum ebenfalls Aktiv-
mitglied des TKT Torpedo und somit nach mehreren Jahren Unterbruch wieder Mitglied des 
STKV. 

 

*   *   *   *   * 

 

Neu im Tipp-Kick-Club Mutz Bern: Kevin Kaderli 
Der Tipp-Kick-Club Mutz Bern hat seit dem 15. Februar 2013 
ein neues Aktivmitglied. Der neue Spieler heisst Kevin Kaderli 
und ist der Sohn unseres Freundes Urs Kaderli. Hier Kevins 
Koordinaten:  

Geburtsdatum: 24. Dezember 1990 
Wohnadresse: Seestrasse 185, 3658 Merligen 
Telefon Privat: (033) 251 26 04 
Handy: (079) 382 11 47 
E-Mail-Adresse: kevinkaderli@hotmail.com 

Wir heissen Kevin im TKC Mutz Bern und im Schweizerischen 
Tipp-Kick-Verband (STKV) herzlich willkommen und wünschen 
ihm beim Spiel mit dem zwölfeckigen Ball schöne Stunden und 
viel Erfolg! 

 

*   *   *   *   * 
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Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2013 
1. Runde 

An der ersten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
2013, welche am 15. Februar im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wur-
de, beteiligten sich 6 Spieler, darunter Kevin Kaderli, das neue Aktivmitglied des TKC Mutz Bern. 
Jürg Hayoz vom TKC Red Lions Ueberstorf hatte sich in vorbildlicher Weise einige Tage vor dem 
Spielabend entschuldigt, und Martin Stalder lag dem Vernehmen nach mit Grippe im Bett. Trotz 
der relativ geringen Teilnehmerzahl verlief der Abend abwechslungsreich. 

 

Hier die Teilnehmer an der 1. Runde: 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Nico Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 

 

Hier die Resultate der 1. Runde: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   2:2 (1:1) 
Nico Pfäffli (Torpedo) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   6:3 (3:2) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz) 10:4 (6:2) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Nico Pfäffli (Torpedo)   4:4 (1:2) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   4:3 (2:1) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   6:4 (3:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   8:2 (5:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   7:7 (6:4) 
Nico Pfäffli (Torpedo) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo)   8:7 (6:4) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   4:3 (3:0) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Kevin Kaderli (Mutz)   6:5 (4:4) 
Nico Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:2 (2:1) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Urs Kaderli (Mutz)   5:2 (2:2) 
Nico Pfäffli (Torpedo) -  Kevin Kaderli (Mutz)   4:1 (1:0) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 10:4 (5:1) 
 

Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der Meisterschaft: 

1. NICO PFÄFFLI (Torpedo) 5 4 1 - 27:17 9 7 TP 
2. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 4 - 1 34:23 8 5 TP 
3. Urs Kaderli (Mutz) 5 2 2 1 20:16 6 4 TP 
4. Kevin Kaderli (Mutz) 5 1 2 2 19:22 4 3 TP 
5. Gottfried Balzli (Mutz) 5 1 - 4 21:31 2 2 TP 
6. Dominik Schmalstieg (Mutz) 5 - 1 4 21:33 1 1 TP 

TP = Turnierpunkte 
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Bewertungen der Spieler der 1. Meisterschaftsrunde 
 

Nico Pfäffli: 

Erstmals seit dem 4. November 2011 beteiligte sich Nico am 15. Februar 2013 an einer Runde 
der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker und ging gleich als Tagessieger von den 
Filzplatten. Gelernt ist eben gelernt! Der Schweizer Einzelmeister des Jahres 2006 begann relativ 
verhalten mit einem 6:3-Erfolg gegen Dominik Schmalstieg und einem 4:4-Unentschieden gegen 
Urs Kaderli. Dank drei darauffolgenden Siegen konnte sich Nico Pfäffli jedoch am Ende knapp vor 
seinem Vater Hans-Peter auf dem 1. Rang platzieren. Eine tadellose Leistung. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Der Präsident des STKV startete furios mit einem 10:4-Sieg gegen Gottfried Balzli. Es folgte ein 
6:4-Erfolg gegen Dominik Schmalstieg, und bereits im nächsten Spiel fiel die Vorentscheidung. 
Hans-Peter Pfäffli lieferte sich mit seinem Sohn Nico einen spannenden und torreichen Fight, aus 
dem der jüngere Spieler als 8:7-Sieger hervorging. Die beiden restlichen Spiele konnte Hans-
Peter für sich entscheiden, aber da auch Nico keine Punkte mehr abgeben musste, landte Hans-
Peter Pfäffli "nur" auf dem 2. Platz. 

 

Urs Kaderli: 

Zwei Siege, zwei Unentschieden und nur eine einzige Niederlage. Urs Kaderli erwies sich einmal 
mehr als spielstarker Tipp-Kicker und verdiente sich seinen 3. Rang redlich. 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin war die grosse Überraschung des Abends. Der sympathische 22-Jährige aus Merligen 
trotzte zuerst seinem Vater Urs ein 2:2-Unentschieden ab und bezwang anschliessend den 
verdutzten Gottfried Balzli verdient mit 4:3 Toren! Nach einem 7:7 gegen Dominik Schmalstieg 
unterlag Kevin in der Folge den hoch favorisierten Gegnern Hans-Peter Pfäffli und Nico Pfäffli 
sehr ehrenvoll. Kevin Kaderli ist ein Riesentalent und spielt zudem exemplarisch fair. Welch eine 
Freude für die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, einen solchen Spieler in ihren Reihen zu wissen! 

 

Gottfried Balzli: 

Mit einem dermassen schwachen Torhüter kann man einfach keine Lorbeeren gewinnen! Ein 
veritabler Fliegenfänger! Der Präsident des TKC Mutz Bern kann sich glücklich schätzen, dass 
sein Angriff wenigstens gegen Dominik Schmalstieg auf Touren kam, sonst hätte er sich am Ende 
beschämt durch die Hintertüre aus dem Lokal schleichen müssen. 

 

Dominik Schmalstieg: 

Dominik wollte sich den Start zur neuen Saison nicht entgehen lassen und reiste einmal mehr mit 
der Eisenbahn und dem Bus aus Biel an. Er kämpfte wacker und holte sich gegen Kevin Kaderli 
dank einem 7:7-Unentschieden einen Punkt, wobei beide Spieler zweitweise mit zwei Toren Vor-
sprung geführt hatten. Im Kampf um den 5. Rang unterlag der bärtige Seeländer dann allerdings 
gegen Gottfried Balzli zweistellig. Wer Dominik kennt, weiss, dass ihm der Spielabend dennoch 
Spass gemacht hat. 
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Fotos von der 1. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hans-Peter Pfäffli (links) verlor gegen seinen Sohn Nico knapp mit dem  
Resultat von 7:8 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nico Pfäffli (links) besiegte Kevin Kaderli 4:1 und errang damit den Tages-
sieg. 
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Fotos von der 1. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli   Dominik Schmalstieg beim Ausfüllen des 
    Resultatblattes. 

 

Mitteilung an alle Berner und Freiburger Tipp-Kicker 

Wann die 2. Runde der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 ausgetragen 
wird, ist im Moment noch nicht bekannt, weil mit der Wirtin des Restaurants zum Schlüssel in 
Ostermundigen noch kein Termin vereinbart werden konnte. Alle teilnahmeberechtigten Tipp-
Kick-Freunde werden zu gegebener Zeit rechtzeitig benachrichtigt. Wahrscheinlich kann erst im 
April wieder gespielt werden. 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 10. März 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 3/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Start zur Züri-Liga im Tipp-Kick 2013 
 

Am Freitag, dem 22. Februar wurde ab 20.00 Uhr in der Kantine der Garage 
Heinz Müller an der Stettbachstrasse 4 in 8600 Dübendorf die 1. Runde der 
Züri-Liga des Jahres 2013 ausgetragen. Organisator war Roman Müller, genannt "Der Römer". 
Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-
Kick-Freunde. 

Im Laufe des Jahres werden 6 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu gewinnen:  
1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 gewinnt 
jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 6 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 
 

1. Runde 
(22.2.2013 in Dübendorf) 

Teilnehmer: 

Daniel Nater Baden Hotspurs 
Jack Littleproud TFC Dynamo Zürich 
Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 
Roman Müller TFC Dynamo Zürich 
Lukas Meier TFC Dynamo Zürich 
Pablo Kissner TKC Birmensdorf Eagles 
John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 
Jan Pedersen TFC Dynamo Zürich 
Anastasio Conte TFC Dynamo Zürich 
Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 
 

Die Resultate der 1. Runde: 

Roman Müller -  Pablo Kissner 4:2 
Eric Endrizzi -  Jack Littleproud 4:1 
Jan Pedersen -  Serge Endrizzi 7:3 
Lukas Meier -  Anastasio Conte 6:2 
Daniel Nater -  John Appenzeller 6:0 

javascript:popupWindow('https://www.flags.de/popup_image.php?pID=1495')


- 2 - 

 

Jack Littleproud -  Pablo Kissner 3:2 
Roman Müller -  Eric Endrizzi 5:2 
Serge Endrizzi -  Lukas Meier 5:5 
Jan Pedersen -  Anastasio Conte 5:1 
John Appenzeller -  Pablo Kissner 7:2 
Roman Müller -  Daniel Nater 4:3 
Serge Endrizzi -  Jack Littleproud 2:0 
Jan Pedersen -  Eric Endrizzi 6:3 
Daniel Nater -  Lukas Meier 3:2 
John Appenzeller -  Anastasio Conte 3:2 
Eric Endrizzi -  Pablo Kissner 5:4 
Serge Endrizzi -  Roman Müller 3:1 
Lukas Meier -  Jack Littleproud 3:1 
Jan Pedersen -  John Appenzeller 6:3 
Daniel Nater -  Anastasio Conte 4:3 
Pablo Kissner -  Lukas Meier 5:3 
Roman Müller -  Jack Littleproud 4:3 
Serge Endrizzi -  Anastasio Conte 6:3 
Daniel Nater -  Jan Pedersen 6:2 
Lukas Meier -  Eric Endrizzi 7:2 
Serge Endrizzi -  Pablo Kissner 7:5 
Roman Müller -  Anastatio Conte 5:3 
John Appenzeller -  Lukas Meier 5:5 
Serge Endrizzi -  Eric Endrizzi 8:3 
Jan Pedersen -  Roman Müller 5:2 
Jack Littleproud -  John Appenzeller 4:3 
Eric Endrizzi -  Anastasio Conte  4:3 
Daniel Nater -  Pablo Kissner 6:3 
Roman Müller -  Lukas Meier 3:1 
Jan Pedersen -  Jack Littleproud 5:2 
Daniel Nater -  Eric Endrizzi 6:3 
Serge Endrizzi -  John Appenzeller 6:5 
Anastasio Conte -  Pablo Kissner 3:3 
Daniel Nater -  Jack Littleproud 5:3 
Jan Pedersen -  Lukas Meier 8:3 
John Appenzeller -  Eric Endrizzi 5:2 
Serge Endrizzi -  Daniel Nater 3:3 
Jack Littleproud -  Anastasio Conte 7:1 
Jan Pedersen -  Pablo Kissner 4:2 
John Appenzeller -  Roman Müller 6:4 

Bemerkung: Die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 
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Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der Züri-Liga 2013 

  1. JAN PEDERSEN 9 8 - 1 48:25 16 12 TP 
  2. Daniel Nater 9 7 1 1 42:23 15 10 TP 
  3. Serge Endrizzi 9 6 2 1 43:32 14   9 TP 
  4. Roman Müller 9 6 - 3 32:28 12   8 TP 
  5. John Appenzeller 9 4 1 4 37:37   9   7 TP 
  6. Lukas Meier 9 3 2 4 35:34   8   6 TP 
  7. Jack Littleproud 9 3 - 6 24:29   6   5 TP 
  8. Eric Endrizzi 9 3 - 6 28:45   6   4 TP 
  9. Pablo Kissner 9 1 1 7 28:42   3   3 TP 
10. Anastasio Conte 9 - 1 8 21:43   1   2 TP 

Bei Punktgleichheit sind für die Klassierung 1. die Tordifferenz, 2. die höhere Anzahl der 
geschossenen Tore und 3. die Direktbegegnung(en) entscheidend. 

 

*   *   * 

 

Der Kommentar von Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles) 

"Die Saison 2013 wurde gestartet! Besten Dank an Roman Müller für die tolle Organisation und 
Bewirtung! Ein neuer Teilnehmerrekord wurde nur knapp verfehlt, und dies bloss wegen einer 
Krankmeldung kurz vor Spielbeginn. 

Sehr positiv ist, dass die Spieler näher zusammengerückt sind. Kanterniederlagen blieben 
deshalb aus. Die Neuen haben dazugelernt, so zum Beispiel Pablo Kissner, welcher Lukas Meier 
besiegen konnte, und auch Jack Littleproud, welcher John Appenzeller das Nachsehen gab. Alles 
in allem war es ein toller, bis zuletzt sehr spannender Abend. Es gab auch zwei kleine Nova. So 
wurden erstmals zeitweise vier Spielplatten eingesetzt, und statt Böckli gab es Breitreifen auf 
Alufelgen, welche sich bestens bewährt haben. 

Weiter geht es am 26. April mit Spielbeginn um 20.00 Uhr im Hotel Geroldswil. Der Spitzenspieler 
Markus Kälin hat sein Kommen bereits angekündigt. Bis dann!" 

 

*   *   *   *   * 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft vom 23. März 
2013 in Wil (Kanton St. Gallen) mit 6 Mannschaften 
 

An der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft vom 23. März 2013 im Stadtsaal in Wil (SG) werden 
sich folgende 6 Mannschaften beteiligen: Baden Hotspurs, TKC Birmensdorf Eagles, TFC 
Dynamo Zürich I, TFC Dynamo Zürich II, TKT Torpedo Thun-Wimmis und TKC Mutz Bern. 

Anlässlich der SMM wird übrigens die Auslosung der Qualifikationspaarung um den Schweizer 
Mannschafts-Cup im Tipp-Kick 2013 vorgenommen. 

 

*   *   *   *   * 
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7. Karlsruher Stadtmeisterschaft im Tipp-Kick: 

Guter 22. Rang von Markus Kälin (Baden Hotspurs) 
 
Am Samstag, dem 16. Februar 2013 wurde in Karlsruhe die 7. Karlsruher Stadtmeisterschaft im 
Tipp-Kick ausgetragen, an der sich 52 Personen beteiligten, darunter als einziger Eidgenosse 
Markus Kälin vom amtierenden Schweizer Mannschaftsmeister Baden Hotspurs. Gespielt wurde 
nach dem so genannten "Schweizer System". 

Der gebürtige Thurgauer zeigte sehr ansprechende Leistungen und landete auf dem 22. Schluss-
rang. Hier die Resultate von Markus Kälin: 

 

Vorrunde 

gegen Florian Wagner (TKC 1971 Hirschlanden) 0:4 Niederlage 
gegen Alexis Kalentzi (Spandauer Filzteufel 09 Berlin) 5:1 Sieg 
gegen Henning Horn (Sturm und Drang Karlsruhe) 2:2 Unentschieden 
gegen Klaudio Lange (TKC 1971 Hirschlanden) 3:5 Niederlage 
gegen Michael Link (TKC 1986 Kaiserslautern) 4:6 Niederlage 
gegen Vanessa Schaaf (1. Murgtäler TKC 2000) 6:1 Sieg 
gegen Frank Stähle (TKC 1971 Hirschlanden) 5:4 Sieg 
gegen Jörg Eger (TKG Weiler) 8:4 Sieg Markus Kälin 
gegen Thomas Bittmann (1. Murgtäler TKC 2000) 3:1 Sieg 
gegen Michael Kaus (TKC Gallus Frankfurt) 2:5 Niederlage 

Damit verpasste Markus Kälin mit 11:9 Punkten und einem Torverhältnis von 38:33 leider die 
Endrundenqualifikation und landete auf dem 22. Schlussrang. 

 

Endspiel um den 1. und 2. Schlussrang 

MATHIAS HAHNEL - FLORIAN WAGNER 3:2 
(TKC 1986 Kaiserslautern)  (TKC 1971 Hirschlanden) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mathias Hahnel    Florian Wagner 

 

*   *   *   *   * 
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Neuer Ansprechpartner des TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Ansprechpartner des TKT Torpedo Thun-Wimmis ist nicht mehr Silvio Pfäffli, sondern dessen 
Vater Hans-Peter Pfäffli, welcher gleichzeitig Klubpräsiedent ist. 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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  Thun, 25. März 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 4/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft in Wil (SG): 

TFC Dynamo Zürich I neuer Mannschaftsmeister! 
 

An der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft im Tipp-Kick vom 23. März 2013 in Wil (SG) gab es 
einen überraschenden Sieger: die 1. Mannschaft des TFC Dynamo Zürich. Herzliche Gratulation 
zum verdienten Titelgewinn! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Schweizer Mannschaftsmeister 2013 von links nach rechts: 
 Lukas Meier, Roman Müller, Jan Pedersen und Iwan Grütter 
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Schweizer Mannschaftsmeisterschaft vom 23. März 2013 in Wil (SG); Gruppenphase 
 

Gruppe A 

TFC Dynamo Zürich II - TKC Mutz Bern 17:15 (69:60) 
TKC Mutz Bern - Baden Hotspurs 14:18 (39:70) 
Baden Hotspurs - TFC Dynamo Zürich II 27:5 (90:45) 

1. Baden Hotspurs 2 2 - - 4:0 45:19 160:84 
2. TFC Dynamo Zürich II 2 1 - 1 2:2 22:42 114:150 
3. TKC Mutz Bern 2 - - 2 0:4 29:35   99:139 
 

Gruppe B 

TKC Birmensdorf Eagles - TKT Torpedo Thun-Wimmis 16:16 (58:65) 
TKT Torpedo Thun-Wimmis - TFC Dynamo Zürich I 10:22 (56:68) 
TFC Dynamo Zürich I - TKC Birmensdorf Eagles 22:10 (78:50) 

1. TFC Dynamo Zürich I 2 2 - - 4:0 44:20 146:106 
2. TKT Torpedo Thun-Wimmis 2 - 1 1 1:3 26:38 121:126 
3. TKC Birmensdorf Eagles 2 - 1 1 1:3 26:38 108:143 

 

Schweizer Mannschaftsmeisterschaft vom 23. März 2013 in Wil (SG); Platzierungsspiele 
und Finalspiel 
 

Platzierungsspiel um den 5. und 6. Schlussrang: 

TKC Mutz Bern - TKC Birmensdorf Eagles 11:21 (45:71) 

 

Platzierungsspiel um den 3. und 4. Schlussrang: 

TFC Dynamo Zürich II - TKT Torpedo Thun-Wimmis   8:24 (49:82) 

 

Finalspiel um den 1. und 2. Schlussrang: 

Baden Hotspurs - TFC Dynamo Zürich I 14:18 (56:59) 

 

Schlussrangliste der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft 2013 

1. TFC DYNAMO ZÜRICH I  
2. Baden Hotspurs 
3. TKT Torpedo Thun-Wimmis 
4. TFC Dynamo Zürich II 
5. TKC Birmensdorf Eagles 
6. TKC Mutz Bern 

 

Die Empfänger des Informationsbulletins des TKC Mutz Bern werden im Monat April 2013 eine 
Resultatübersicht mit allen Ergebnissen, weiteren Fotos und Statistiken der SMM 2013 erhalten. 
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Niedersächsische Einzelmeisterschaft 2013: 

Knut Asmis vom TKC Mutz Bern scheiterte in 
der 2. Runde nur knapp 
 
Am Samstag, dem 16. Februar 2013 wurde in der Sporthalle Leinde in Wolfenbüttel-Leinde die 
diesjährige Niedersächsische Einzelmeisterschaft im Tipp-Kick ausgetragen, an welcher sich 
insgesamt 66 Tipp-Kickerinnen und Tipp-Kicker beteiligten, darunter auch Knut Asmis vom 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern. 

Knut spielte zwar ansprechend, aber er schied dennoch in der 2. Runde aus und landete auf dem 
31. Schlussrang. Nachstehend alle Ergebnisse von Knut Asmis an der Niedersächsischen 
Einzelmeisterschaft 2013. 

 

1. Runde, Gruppe 9 

gegen Oliver Marx (TKG Adersheim) 2:4 Niederlage 
gegen Uwe Socha (TFB 77 Drispenstedt) 2:2 Unentschieden 
gegen Detlef Bastian (TKG Wolfsburg) 4:2 Sieg 
gegen Hacky Jüttner (TKV Grönwohld) 9:2 Sieg 
gegen Daniel Bialk (Spandauer Filzteufel Berlin) 6:2 Sieg 

Damit wurde Knut Asmis mit 7:3 Punkten und 23:12 Toren Gruppenzweiter. Knut Asmis 

 

2. Runde, Gruppe 7 

gegen Jan Komareck (TKC Flamengo Berlin) 1:2 Niederlage 
gegen Christian Frieborg (MTV Moisburg) 1:2 Niederlage 
gegen Christian Kuch (Spandauer Filzteufel Berlin) 1:4 Niederlage 
gegen Christoph Ihme (TKV Jerze) 6:5 Sieg 
gegen Fred Elesbao (SG '94 Hannover) 6:5 Sieg 

Damit wurde Knut Asmis mit 4:6 Punkten und 15:18 Toren Gruppenvierter und schied leider aus. 

 

Endspiel um den 1. und 2. Schlussrang 

JENS KÖNIG - FREDDY MOZELEWSKI 4:1 
(SG '94 Hannover) - (TKV Grönwohld) 

 

 

 

 

 

 

   Jens König Freddy Mozelewski 



http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=cartoons+ostern&source=images&cd=&cad=rja&docid=oQ9Np7wG7hC_vM&tbnid=zNqe4gAnSU8aUM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.jokatoons.de/brueller&ei=FoVPUajALsfYPJ6_gZgN&bvm=bv.44158598,d.ZGU&psig=AFQjCNF7CMG1uiCOdty8uTjMoeeA5dU21g&ust=1364252086196165
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/
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Informationsbulletin Nr. 5/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2013 
2. Runde 

An der zweiten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
2013, welche am 12. April im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wurde, 
beteiligten sich 7 Spieler. Werner Stalder fehlte wegen eines Wellness-Aufenthalts in Deutschland. 

 

Hier die Teilnehmer an der 2. Runde: 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Martin Stalder TKC Mutz Bern 
Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 
Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 

 

Hier die Resultate der 2. Runde: 

Gruppe 1 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:2 (4:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo)   5:3 (1:2) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:3 (3:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   3:2 (3:1) 
Martin Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   3:1 (1:0) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Urs Kaderli (Mutz)   2:1 (1:1) 

1. Martin Stalder (Mutz) 3 3 - - 11:6 6 
2. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 3 2 - 1 11:9 4 
3. Urs Kaderli (Mutz) 3 1 - 2   8:7 2 
4. Gottfried Balzli (Mutz) 3 - - 3   6:14 0 
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Gruppe 2 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   8:2 (4:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 11:5 (5:3) 
Jürg Hayoz (Red Lions) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   6:1 (3:0) 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 2 2 - - 19:7 4 
2. Jürg Hayoz (Red Lions) 2 1 - 1   8:9 2 
3. Dominik Schmalstieg (Mutz) 2 - - 2   6:17 0 

 

Platzierungsspiele und Finalspiel 
 

Spiel um den 5. + 6. Schlussrang: 
Urs Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 4:0 (2:0) 
 

Spiel um den 3. + 4. Schlussrang: 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 7:2 (2:1) 
 

Finalspiel um den 1. + 2. Schlussrang: 
Martin Stalder (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 6:0 (2:0) 

 

Schlussklassement der 2. Runde 

1. MARTIN STALDER TKC Mutz Bern 8 Turnierpunkte 
2. Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 6 Turnierpunkte 
3. Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 5 Turnierpunkte 
4. Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf 4 Turnierpunkte 
5. Urs Kaderli TKC Mutz Bern 3 Turnierpunkte 
6. Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 2 Turnierpunkte 
7. Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 1 Turnierpunkt 

 

*   *   * 

 

Bewertungen der Spieler der 2. Meisterschaftsrunde 
 

Martin Stalder: 

Martin war am 12. April nicht in Hochform, aber er gewann dennoch alle Spiele. Gegen Hans-Peter 
Pfäffli verwandelte er einen 1:2-Pausenrückstand in einen 5:3-Sieg, gegen Urs Kaderli siegte er 
knapp mit 3:2 Toren, und gegen Gottfried Balzli reichte es zu einem 3:1-Erfolg. Im Finalspiel um 
den 1. und 2. Schlussrang gegen "Jungstar" Kevin Kaderli gab sich Martin keine Blösse und ging 
als klarer 6:0-Sieger von der Filzplatte. 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin hatte bei der Gruppenauslosung Glück. Er erwischte die Dreiergruppe mit zwei nicht allzu 
starken Gegnern. Dennoch war man überrascht, als der junge Berner Oberländer den erfahrenen 
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Oster-Turnierwochenende in Berlin: 

Daniel Nater, Markus Kälin, Nadja Kissner und 
Pablo Kissner im Einsatz 
 

Am 29., 30. und 31. März wurden in der Turnhalle des Jugendhauses an der Marshallstrasse 3 in 
Berlin-Zehlendorf drei Einzelturniere ausgetragen: das 3. Berlin Open, die 43. Berliner Pokal-
meisterschaft und die 23. Ostdeutsche Einzelmeisterschaft. 

An allen drei Turnieren waren Daniel Nater und Markus Kälin von den Baden Hotspurs im 
Einsatz. Die beiden Schweizer Tipp-Kicker zeigten wie immer ansprechende Leistungen. Zudem 
kickten an der 23. Ostdeutschen Einzelmeisterschaft auch noch Nadja und Pablo Kissner vom 
TKC Birmensdorf Eagles mit, wobei Nadja erfreulicherweise ein Unentschieden erzielte und 
damit ihren ersten Punkt in Deutschland holte. Herzliche Gratulation! 

 

 

3. Berlin Open vom 29. März 2013 
Teilnehmerzahl: 84 

 

Die Resultate von Daniel Nater (21. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 11 

gegen Jochen Hahnel (TKC Preussen Waltrop) 1:5 Niederlage 
gegen Frank Derkow (TKV Jerze) 2:1 Sieg 
gegen Jens Käthner (TKG Wolfsburg) 3:3 Unentschieden 
gegen Mike Guder (Celtic Berlin) 3:5 Niederlage 

Damit wurde Daniel Nater mit 3:5 Punkten und 9:14 Toren Gruppendritter. Daniel Nater 

 

2. Runde, Gruppe 3 

gegen Christian Thieke (Celtic Berlin) 3:1 Sieg 
gegen Erik Overesch (SG '94 Hannover) 2:5 Niederlage 
gegen Manuela Winter (TKC 1986 Gevelsberg) 5:4 Sieg 
gegen Thomas Krätzig (OTC 90 Amberg) 2:4 Niederlage 
gegen Marcel Küster (TKG Wolfsburg) 9:4 Sieg 

Damit wurde Daniel Nater mit 6:4 Punkten und 21:18 Toren Gruppendritter. 

 

3. Runde (Play Off) 

gegen Paulo Vicente (TKC Sprockhövel '92) 3:5 Niederlage 

Damit schied Daniel Nater aus und landete auf dem 21. Schlussrang. 
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43. Berliner Pokalmeisterschaft vom 30. März 2013 
Teilnehmerzahl: 102 

 

Die Resultate von Daniel Nater (49. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 11 

gegen Freddy Mozelewski (TKV Grönwohld) 2:3 Niederlage 
gegen Jan Komareck (TKC Flamengo Berlin) 4:4 Unentschieden 
gegen Patrick Malessa (Celtic Berlin) 1:2 Niederlage 
gegen Didi Gätje (Atletico 03 Hamburg) 7:1 Sieg 
gegen Max Bartels (TFB 77 Drispenstedt) 3:2 Sieg 

Damit wurde Daniel Nater mit 5:5 Punkten und 17:12 Toren Gruppenvierter. Daniel Nater 

 

2. Runde, Gruppe 12 

gegen Michael Bräuning (TKC 1971 Hirschlanden)   2:5 Niederlage 
gegen Luc Kaouane (SG '94 Hannover) 10:2 Sieg 
gegen Jens Käthner (TKG Wolfsburg)   2:1 Sieg 
gegen William Schwass (TKC Gallus Frankfurt)   1:6 Niederlage 
gegen Christian Kuch (Spandauer Filzteufel 09 Berlin)   4:4 Unentschieden 

Damit schied Daniel Nater mit 5:5 Punkten und 19:18 Toren als Gruppenfünfter aus und landete 
auf dem 49. Schlussrang. 

 

Die Resultate von Markus Kälin (65. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 12 

gegen Uwe Socha (TFB 77 Drispenstedt) 4:3 Sieg 
gegen Vincent Höhn (Flinke Finger Bruck) 1:4 Niederlage 
gegen William Schwass (TKC Gallus Frankfurt) 0:5 Niederlage 
gegen Christian Thieke (Celtic Berlin) 6:3 Sieg 
gegen Jonathan Weber (PWR 1978 Wasseralfingen) 0:8 Niederlage 

Damit wurde Markus Kälin mit 4:6 Punkten und 11:23 Toren Gruppenvierter. Markus Kälin 

 

2. Runde, Gruppe 11 

gegen Michael Kalentzi (Spandauer Filzteufel 09 Berlin) 2:3 Niederlage 
gegen Thomas Ruchti (Flinke Finger Bruck) 0:5 Niederlage 
gegen Fred Elesbao (SG '94 Hannover) 0:6 Niederlage 
gegen Freddy Mozelewski (TKV Grünwohld) 2:5 Niederlage 
gegen Klaudio Lange (TKC 1971 Hirschlanden) 4:3 Sieg 

Damit schied Markus Kälin mit 2:8 Punkten und 8:22 Toren als Gruppensechster aus und landete 
auf dem 65. Schlussrang. 
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Endspiel um den 1. und 2. Schlussrang der 43. Berliner Pokalmeisterschaft: 

FRANK HAMPEL - JENS KÖNIG  5:1 
(TKC Gallus Frankfurt)  (SG '94 Hannover) 

 

 

 

 

 

 

       Frank Hampel         Jens König 

 

 

23. Ostdeutsche Einzelmeisterschaft vom 31. März 2013 
Teilnehmerzahl: 121 

 

Die Resultate von Daniel Nater (54. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 21 

gegen Olaf Lindner (TKG Wolfsburg) 4:4 Unentschieden 
gegen Franz Putz (1. Murgtäler TKC 2000) 4:1 Sieg 
gegen Kai Schäfer (TKV Grönwohld) 2:4 Niederlage 
gegen Peter Deckert (Celtic Berlin) 3:3 Unentschieden 

Damit wurde Daniel Nater mit 4:4 Punkten und 13:12 Toren Gruppendritter. Daniel Nater 

 

2. Runde, Gruppe 8 

gegen Jens König (SG '94 Hannover)   2:4 Niederlage 
gegen Max Gottschalk (TKC Gallus Frankfurt)   3:5 Niederlage 
gegen Max Bartels (TFB 77 Drispenstedt)   3:4 Niederlage 
gegen Melanie Grämmel (TKV Jerze) 10:4 Sieg 
gegen Frank Straubel (TKF Swedish Devil Svarte)   8:3 Sieg 

Damit schied Daniel Nater mit 4:6 Punkten und 26:20 Toren als Gruppenvierter aus und landete 
auf dem 54. Schlussrang. 
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Die Resultate von Markus Kälin (61. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 22 

gegen Michael Lemke (TKG Wolfsburg) 4:1 Sieg 
gegen Felix Lennemann (Dynamo Düsseldorf) 2:2 Unentschieden 
gegen Tobias Stock (TKV Grönwohld) 3:4 Niederlage 
gegen Stephan Pfaff (TFB 77 Drispenstedt) 5:6 Niederlage 

Damit wurde Markus Kälin mit 3:5 Punkten und 14:13 Toren Gruppenvierter. Markus Kälin 

 

2. Runde, Gruppe 6 

gegen Marcus Müller (TKC Preussen Waltrop)   0:4 Niederlage 
gegen Paulo Vicente (TKC Sprockhövel '92)   2:5 Niederlage 
gegen Kevin Kapschies (Germania 09 Neukölln Berlin) 10:3 Sieg 
gegen Florian Socha (TFB 77 Drispenstedt)   3:3 Unentschieden 
gegen Stefan Schiller (TK Rheinland United)   2:4 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 3:7 Punkten und 17:19 Toren als Gruppenvierter aus und landete 
auf dem 61. Schlussrang. 

 

Die Resultate von Nadja Kissner (108. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 6 

gegen Enis Maksut (TKC Sprockhövel '92) 2:2 Unentschieden 
gegen André Bialk (Spandauer Filzteufel 09 Berlin) 2:5 Niederlage 
gegen Stefan Schiller (TK Rheinland United) 3:12 Niederlage 
gegen Karl-Heinz Sternberg (Germania 09 Neukölln Berlin) 4:8 Niederlage Nadja Kissner 

Damit schied Nadja Kissner mit 1:7 Punkten und 11:27 Toren als Gruppenfünfte aus und landete 
auf dem 108. Schlussrang. Sie nahm jedoch noch am Lucky-Loser-Cup teil. 

 

Die Resultate von Nadja Kissner im Lucky-Loser-Cup: 

Lucky-Loser-Cup, 1. Runde, Gruppe 4 

gegen Michaela Koegel (SpVgg Halbau Berlin) 1:5 Niederlage 
gegen Tobias Gutowski (vereinslos) 4:2 Sieg 
gegen Denis Lang (vereinslos) 4:7 Niederlage 
gegen Lukas Holmscheidt (TKC Balingen Headbangers) 2:11 Niederlage 
gegen Ralf Sluzalek (Delligser Sport-Club Delligsen) 2:4 Niederlage 

Damit schied Nadja Kissner mit 2:8 Punkten und 13:29 Toren als Gruppenfünfte aus. 
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Die Resultate von Pablo Kissner (119. Schlussrang): 

 

1. Runde, Gruppe 5 

gegen Kevin Kapschies (Germania 09 Neukölln Berlin) 1:4 Niederlage 
gegen Frank Hampel (TKC Gallus Frankfurt) 2:9 Niederlage 
gegen Max Bartels (TFB 77 Drispenstedt) 1:8 Niederlage 
gegen Thomas Ruchti (Flinke Finger Bruck) 4:8 Niederlage Pablo Kissner 

Damit schied Pablo Kissner mit 0:8 Punkten und 8:29 Toren als Gruppenfünfter aus und landete 
auf dem 119. Schlussrang. Er nahm jedoch noch am Lucky-Loser-Cup teil. 

 

Die Resultate von Pablo Kissner im Lucky-Loser-Cup: 

Lucky-Loser-Cup, 1. Runde, Gruppe 3 

gegen Marcel Bodenburg (TFB 77 Drispenstedt) 3:4 Niederlage 
gegen Leon Holmscheidt (TKC Balingen Headbangers) 1:3 Niederlage 
gegen Olaf Lindner (TKG Wolfsburg) 1:8 Niederlage 
gegen Laura Müller (vereinslos) 6:0 Sieg 

Damit schied Pablo Kissner mit 2:6 Punkten und 11:15 Toren als Gruppenvierter aus. 

 
Endspiel um den 1. und 2. Schlussrang der 23. Ostdeutschen Einzelmeisterschaft: 

JENS KÖNIG - JONATHAN WEBER  6:3 
(SG '94 Hannover)  (PWR 1978 Wasseralfingen) 

 

 

 

 

 

 

         Jens König Jonathan Weber 

 

*   *   *   *   * 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=tipp-kick+-+jeu+de+foot&source=images&cd=&cad=rja&docid=Q_xiKMrlCPPiwM&tbnid=mtJDX0s12-1IVM:&ved=0CAUQjRw&url=http://tipp-kick.agence-presse.net/2010/04/28/le-championnat-tipp-kick/&ei=oVFkUd7pEofQsgaRsIGACQ&bvm=bv.44990110,d.Yms&psig=AFQjCNFMulVb1DOWJIBLHD2CbfT1WtUJeA&ust=1365615291461096
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/
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Informationsbulletin Nr. 6/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2013 
3. Runde 

An der dritten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
2013, welche am 26. April im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wurde, 
beteiligten sich leider nur 6 Spieler. Schade, dass es nicht mehr waren, denn Tipp-Kick macht 
bekanntlich Spass und stärkt zudem die Wirbelsäule (lateinisch: Columna vertebralis). 

 

Hier die Teilnehmer an der 3. Runde: 

Martin Stalder TKC Mutz Bern 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 
Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

Hier die Resultate der 3. Runde: 

Martin Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   9:1 (3:1) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Kevin Kaderli (Mutz)   6:3 (2:3) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   8:3 (1:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo)   4:2 (2:1) 
Dominik Schmalstieg (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:4 (2:2) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz)   4:3 (2:1) 
Martin Stalder (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   7:1 (3:0) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:4 (3:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo)   2:2 (1:1) 
Martin Stalder (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz)   7:4 (1:3) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:2 (4:2) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Dominik Schmalstieg (Mutz)   7:3 (3:0) 
Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   6:1 (1:1) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz) 10:2 (4:2) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 10:3 (6:1) 
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Schlussklassement der 3. Runde 

1. MARTIN STALDER (Mutz) 5 5 - - 33:9 10 7 TP 
2. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 3 1 1 27:14   7 5 TP 
3. Urs Kaderli (Mutz) 5 3 1 1 21:16   7 4 TP 
4. Kevin Kaderli (Mutz) 5 2 - 3 26:24   4 3 TP 
5. Dominik Schmalstieg (Mutz) 5 1 - 4 15:36   2 2 TP 
6. Gottfried Balzli (Mutz) 5 - - 5 13:36   0 1 TP 

Hans-Peter Pfäffli vor Urs Kaderli klassiert, weil er bei unentschiedener Direktbegegnung 
die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Bewertungen der Spieler der 3. Meisterschaftsrunde 
 

Martin Stalder: 

Der "Lionel Messi des Berner Tipp-Kicks" schlug einmal mehr erbarmungslos zu. Niemand konnte 
ihm am 26. April das Wasser reichen. Lediglich Hans-Peter Pfäffli und Kevin Kaderli gelang es, die 
Niederlage in einem erträglichen Ausmass zu halten. Für Kevin hatte es lange sehr gut ausge-
sehen, denn er hatte bei Halbzeit mit 3:1 Treffern geführt. Nach dem Seitenwechsel legte Martin 
Stalder jedoch einen Zacken zu und siegte schliesslich mit 7:4 Toren. Es stellt sich die Frage, ob 
es einem Spieler gelingen wird, den souveränen Martin Stalder im Laufe der Meisterschaft zu 
besiegen. Man darf diesbezüglich gewisse Zweifel hegen. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Ein hart erkämpfter 2. Rang. Nebst dem Meisterschaftsfavoriten Martin Stalder heizten auch Urs 
und Kevin Kaderli dem routinierten grauhaarigen Thuner ein. Gegen Kevin konnte Hans-Peter den 
Sieg erst mit zwei Toren in der letzten Minute endgültig sichern, und gegen Urs endete die Partie 
mit einem gerechten 2:2-Unentschieden. Trotzdem; der 2. Rang ist eine gute Platzierung, welche 
dem Präsidenten des STKV fünf wichtige Turnierpunkte einbringt. 

 

Urs Kaderli: 

Urs gewann drei seiner ersten vier Spiele. Lediglich gegen Hans-Peter Pfäffli musste er einen 
Punkt abgeben. Im fünften Spiel wartete dann mit Martin Stalder ein sehr grosser Brocken auf den 
Tipp-Kicker aus Merligen am Thunersee. Während den ersten fünf Minuten konnte Urs Kaderli 
erstaunlich gut mithalten (Halbzeitresultat 1:1), aber nach dem Seitenwechsel liess ihm der gross 
aufspielende Martin keine Chance und fertigte ihn mit einem klaren 6:1 ab. Dennoch hat Urs 
Kaderli am 26. April einmal mehr bewiesen, dass er auf dem bestem Weg ist, ein helvetischer 
Spitzen-Tipp-Kicker zu werden. 
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Kevin Kaderli: 

Obwohl er seit kurzem im Kanton Solothurn wohnt, ist Kevin ein echter "Bärner Mutz" geblieben: 
kämpferisch, sympathisch, exemplarisch fair und talentiert. Zwar musste er sich diesmal mit dem 
4. Platz begnügen, aber er kann mit seiner Leistung trotzdem zufrieden sein, denn er wurde in 
keinem einzigen Spiel deklassiert. Welch guter Tipp-Kicker Kevin ist, beweist seine 3:1-Pausen-
führung gegen den "Superstar" Martin Stalder. Weiter so, lieber Kevin! 

 

Dominik Schmalstieg: 

Dominik mausert sich immer mehr zum Angstgegner seines Klubpräsidenten. In einem dramati-
schen Spiel besiegte der Bieler den routinierten, aber abschlussschwachen Gottfried Bazli völlig 
verdient mit 5:4 Toren, was ihm den 5. Platz einbrachte. Da waren die vier hohen Niederlagen in 
den übrigen Spielen zu verkraften. 

 

Gottfried Balzli: 

Was soll man dazu sagen, wenn ein Spieler 12 von 13 Meisterschaftsspielen verliert? Man ist ge-
neigt, den Mantel des Schweigens darüber auszubreiten, was hiermit geschieht. 

 

*   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli (rechts) führte bei Halbzeit gegen Martin Stalder sensationell 3:1, aber 
 am Ende siegte Martin mit 7:4 Toren. 
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 Hans-Peter Pfäffli (links) und Urs Kaderli trennten sich 2:2 unentschieden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urs Kaderli (links) konnte gegen den favorisierten Martin Stalder die 1. Halbzeit 
ausgeglichen gestalten (Pausenresultat 1:1), aber nach dem Seitenwechsel legte  
der Favorit aus Wabern bei Bern einen Zacken zu und siegte am Ende mit 6:1 
Toren klar. 
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Auch in der 3. Runde wieder mit dabei: Dominik Schmalstieg 
vom Tipp-Kick-Club Mutz Bern. 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 
nach 3 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 
«Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier Total 

1. Martin Stalder (Mutz) - 8 7 15 
2. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 5 5 15 
3. Kevin Kaderli (Mutz) 3 6 3 12 
4. Urs Kaderli (Mutz) 4 3 4 11 
5. Nico Pfäffli (Torpedo) 7 - -   7 
6. Dominik Schmalstieg (Mutz) 1 2 2   5 
7. Jürg Hayoz (Red Lions) - 4 -   4 
8. Gottfried Balzli (Mutz) 2 1 1   4 

Martin Stalder (zwei 1. Ränge) vor Hans-Peter Pfäffli (zwei 2. Ränge) klassiert. 

Jürg Hayoz (ein 4. Rang) vor Gottfried Balzli (ein 5. Rang) klassiert. 

 

*   *   *   *   * 
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2. Runde der Züri-Liga 2013  

(26.4.2013 in Geroldswil) 

 

Teilnehmer: 

Daniel Nater Baden Hotspurs 
John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles  
Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles  
Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 
Pablo Kissner TKC Birmensdorf Eagles  
Nadja Kissner TKC Birmensdorf Eagles 
Roman Müller TFC Dynamo Zürich  
Markus Kälin Baden Hotspurs 

 

Die Resultate der 2. Runde: 

Markus Kälin (Hotspurs) -  Pablo Kissner (Eagles) 8:2 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 4:2 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Nadja Kissner (Eagles) 3:1 
Roman Müller (Dynamo) -  John Appenzeller (Eagles) 3:2 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Pablo Kissner (Eagles) 2:0 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 6:3 
Roman Müller (Dynamo) -  Nadja Kissner (Eagles) 4:2 
John Appenzeller (Eagles) -  Markus Kälin (Hotspurs) 2:2 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Pablo Kissner (Eagles) 4:1 
Eric Endrizzi (Dynamo) -  Roman Müller (Dynamo) 5:1 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Nadja Kissner (Eagles) 4:0 
Serge Endrizzi (Eagles) -  John Appenzeller (Eagles) 7:5 
Roman Müller (Dynamo) -  Pablo Kissner (Eagles) 5:2 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 3:1 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Nadja Kissner (Eagles) 5:4 
Daniel Nater (Hotspurs) -  John Appenzeller (Eagles) 7:2 
Pablo Kissner (Eagles) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 2:0 
John Appenzeller (Eagles) -  Nadja Kissner (Eagles) 8:5 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Markus Kälin (Hotspurs) 4:2 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Roman Müller (Dynamo) 4:3 
Nadja Kissner (Eagles) -  Pablo Kissner (Eagles) 0:0 
John Appenzeller (Eagles) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 7:5 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Markus Kälin (Hotspurs) 5:1 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Roman Müller (Dynamo) 2:1 
John Appenzeller (Eagles) -  Pablo Kissner (Eagles) 5:1 
Nadja Kissner (Eagles) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 4:0 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Roman Müller (Dynamo) 6:2 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Daniel Nater (Hotspurs) 4:4 
 
Bemerkung: Die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 
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Zwischenklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2013 nach 2 von 6 Runden 

(Die 5 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison 
für die «Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier Total 

  1. Daniel Nater (Baden Hotspurs) 10 12 22 
  2. Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   9 10 19 
  3. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   7   8 15 
      Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   8   7 15 
  5. Jan Pedersen (TFC Dynamo Zürich) 12   - 12 
  6. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   -   9   9 
  7. Eric Endrizzi (TFC Dynamo Zürich)   4   4   8 
      Pablo Kissner (TKC Birmensdorf Eagles)   3   5   8 
  9. Nadja Kissner (TKC Birmensdorf Eagles)   -   6   6 
      Lukas Meier (TFC Dynamo Zürich)   6   -   6 
11. Jack Littleproud (TFC Dynamo Zürich)   5   -   5 
12. Anastasio Conte (TFC Dynamo Zürich)   2   -   2 
 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 
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http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/
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Unentschieden gegen Manuel Häfeli schlug Urs Kaderli noch ein zweites Mal zu. Er besiegte den 
wesentlich höher kotierten Markus Kälin nach einer 3:1-Pausenführung mit 4:2 Toren! Toll ge-
macht, lieber Urs! Zuvor hatte Martin Stalder noch weitere zwei Punkte geholt, womit das Resultat 
nach Punkten lediglich 11:9 zu Gunsten der "Hotspurs" lautete. Nun hatten die Gäste ihr Pulver 
jedoch verschossen. Sie holten in den letzten 6 Spielen keine Punkte mehr. 

Beste Spieler des Cupfights waren Philipp Derungs mit sauberen 8:0 Punkten und Daniel Nater, 
der immerhin 6 Punkte holte. Natürlich geht der Sieg der Baden Hotspurs völlig in Ordnung; sie 
waren klar die bessere Equipe. Die "Mutzen" gratulieren an dieser Stelle nochmals herzlich! 

Nach den 16 Spielen sassen sie beiden Mannschaften auf der Terrasse der Brasserie Geroldswil 
noch eine Weile zusammen, wobei die "Hotspurs" grosszügiger weise die Kosten für alle Getränke 
übernahmen. Nochmals herzlichen Dank und viel Glück im Cupfinal gegen die starken "Eagles"! 

Auf Seite 3 dieses Informationsbulletins sind alle Einzelresultate der Cup-Begegnung zwischen 
den Baden Hotspurs und dem Tipp-Kick-Club Mutz Bern aufgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die in Geroldswil unterlegene, aber wacker kämpfende Mannschaft des TKC Mutz Bern 
 von linkas nach rechts: Martin Stalder (4 Punkte), Urs Kaderli (3 Punkte), Gottfried 
 Balzli (2 Punkte) und Dominik Schmalstieg (0 Punkte). Foto: Daniel Nater 

 

 

Auf den Seiten 4 bis 6 findet ihr weitere Fotos von der Cup-Begegnung zwischen den Baden 
Hotspurs und dem TKC Mutz Bern vom 5. Mai 2013 in Geroldswil. 
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 Wie erwartet war Dominik Schmalstieg vom TKC Mutz Bern (links) gegen 
 den Schweizer Einzelmeister des Jahres 2003, Manuel Häfeli, chancenlos. 
 Der seit einiger Zeit im Kanton Nidwalden wohnhafte Manuel gewann klar 
 mit 8:2 Toren. In der Bildmitte: Schiedsrichter Daniel Nater. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Markus Kälin (rechts) unterlag Martin Stalder, dem besten Berner, in einem 
 spannenden Spiel knapp mit 3:4 Toren. 
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Der Berner Martin Stalder und der Aargauer Philipp Derungs lieferten sich  
einen extrem spannenden und qualitativ hochstehenden Fight, den Philipp  
am Ende 2:1 gewann. Dass man keine Rastalocken haben muss, um gutes 
Tipp-Kick zu spielen, bewiesen die beiden Akteure einmal mehr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nach seiner überraschenden Niederlage gegen Gottfried Balzli fing sich 
 Manuel Häfeli wieder auf und besiegte Martin Stalder mit 6:4 Toren. Als 
 Schiedsrichter der Partie amtete Markus Kälin. 
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Entscheid der Strafkommission des STKV 
 

Am 22. April 2013 reichte Daniel Kaufmann (Baden Hotspurs) bei der Strafkommission des 
Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes gegen John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles) und 
Jan Pedersen (TFC Dynamo Zürich) Klage ein. Nach Ansicht des Klägers hatten diese beiden 
Tipp-Kicker sowohl den Verein Baden Hotspurs als auch dessen Präsidenten Daniel Nater durch 
diffamierende Facebook-Einträge und E-Mails beleidigt. 

Mit Entscheid vom 2. Mai 2013 gab die Strafkommission des STKV bekannt, dass sie auf die 
Klage nicht eintrete, da diese nicht frist- und formgerecht eingereicht worden sei. (Artikel 2 des 
Reglements schreibt vor, dass eine Klage spätestens am 5. Tag nach einem Vorfall eingereicht 
werden muss, was nicht geschehen ist.) Zudem war die Klage nicht an den vorgeschriebenen 
Adressaten gerichtet. Die Strafkommission fordert in ihrem Schreiben vom 2. Mai 2013 die 
Verbandsmitglieder auf, Meinungsverschiedenheiten künftig nicht mehr öffentlich auszutragen, 
sondern intern zu diskutieren, um das Ansehen des Schweizer Tipp-Kicks nicht zu beeinträchtigen. 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Junge sportbegeisterte deutsche Emigrantin möchte 
gerne einem Tipp-Kick-Klub im Grossraum Zürich 
beitreten. Nähere Auskünfte erteilt der Deutsche 
Tipp-Kick-Verband (DTKV). 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 18. Mai 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 8/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2013 
4. Runde 

An der vierten von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
2013, welche am 17. Mai im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wurde, 
beteiligten sich leider nur 5 Spieler. Hans-Peter Pfäffli sass als grosser Fan und Besitzer eines 
Saisonabonnements des FC Thun auf der Tribüne der Arena Thun, wo er einen 3:0-Sieg des 
erstaunlichen Berner Oberländer Vereins gegen den FC St. Gallen bejubeln konnte, Dominik 
Schmalstieg weilte in Finnland in den Ferien, und Martin Stalder schrieb im Laufe des Abends ein 
SMS an den STKV-Präsidenten, wonach er "zu müde" sei, um am Spielort zu erscheinen. Wo all 
die anderen potenziellen Teilnehmer abgeblieben waren, ist nicht bekannt. 

Erfreulich war hingegen, dass der sympathische Roland Leffler (Einzelmitglied des STKV, Bern) 
zum ersten Mal an einem Tipp-Kick-Anlass unseres Verbandes teilnahm und dass sich Kurt 
Wilhelm, der legendäre Schweizer Einzelmeister des Jahres 1984, im Restaurant zum Schlüssel in 
Ostermundigen als Zuschauer einfand. Schade, dass der liebe "Häumu" seit vielen Jahren wegen 
Rückenproblemen auf das Tipp-Kick spielen verzichten muss! 

 

Hier die Teilnehmer an der 4. Runde: 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Jürg Hayoz TKC Red Lions Ueberstorf  
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Roland Leffler Einzelmitglied STKV, Bern  
 

Hier die Resultate der 4. Runde: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   9:4 (2:2) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Roland Leffler (EM, Bern)   5:3 (3:1) 
Roland Leffler (EM, Bern) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   5:3 (3:0) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   4:3 (3:2) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions) 10:4 (5:2) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:5 (5:1) 
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Urs Kaderli (Mutz) -  Roland Leffler (EM, Bern)   8:3 (4:1) 
Jürg Hayoz (Red Lions) -  Urs Kaderli (Mutz)   5:3 (4:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Roland Leffler (EM, Bern) 12:1 (7:0) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Red Lions)   4:4 (3:1) 
 

Schlussklassement der 4. Runde 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 4 4 - - 37:14   8 6 TP 
2. Urs Kaderli (Mutz) 4 2 - 2 19:20   4 4 TP 
3. Gottfried Balzli (Mutz) 4 1 1 2 17:17   3 3 TP 
4. Jürg Hajoz (Red Lions) 4 1 1 2 16:22   3 2 TP 
5. Roland Leffler (EM, Bern) 4 1 - 3 12:28   2 1 TP 

Gottfried Balzli vor Jürg Hayoz klassiert, weil er bei unentschiedener Direktbegegnung 
die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Bewertungen der Spieler der 4. Meisterschaftsrunde 
 

Kevin Kaderli: 

Nach nur 3 Monaten und 2 Tagen Mitgliedschaft im Schweizerischen Tipp-Kick-Verband gelang 
dem 22-jährigen "Mutzen" Kevin Kaderli bereits der erste Turniersieg! Nachdem er seinen Vater 
Urs 9:4 besiegt hatte, gelang ihm gegen den routinierten Freiburger Jürg Hayoz ein 10:4-Erfolg. 
Grössere Mühe bekundete Kevin unerwarteter Weise gegen Gottfried Balzli, gegen den er nach 
der 1. Halbzeit zwar mit 5:1 Toren führte, danach jedoch bis zur letzten Sekunde zittern musste, 
um die erhofften zwei Punkte einzufahren. Gegen Roland Leffler aus Bern veranstaltete Kevin 
Kaderli ein veritables Schützenfest. Nach einer 7:0-Pausenführung siegte er schliesslich locker mit 
12:1 Toren. Damit hatte er das Punktemaximum erzielt. Herzliche Gratulation, lieber Kevin!  

 

Urs Kaderli: 

Einmal mehr machte Kevin Kaderli seinem Vater Urs einen dicken Strich durch die Rechnung, in-
dem er diesen klar bezwang. Nachdem Urs Kaderli in der Folge Gottfried Balzli und Roland Leffler 
besiegt hatte, unterlag er zum Schluss auch noch Jürg Hayoz und blieb damit auf 4 Punkten sit-
zen, was für den 2. Rang jedoch ausreichte. Fazit: Urs Kaderli bot am 17. Mai keine überragen-
den Leistungen, aber dank der erbeuteten 4 Turnierpunkte konnte er dennoch zufrieden sein. 

 

Gottfried Balzli: 

Der sensationelle Sieg vom 5. Mai 2013 in Geroldswil gegen Manuel Häfeli, den Schweizer 
Einzelmeister des Jahres 2003, scheint das Selbstvertrauen des Präsidenten des TKC Mutz Bern 
gestärkt zu haben. Er verlor am 17. Mai in Ostermundigen kein einziges Spiel mit mehr als einem 
Tor Differenz und holte immerhin 3 Punkte. Angesichts der bisherigen kläglichen Resultate von 
Gottfried Balzli in der laufenden Meisterschaft war dies bereits ein Erfolg, auch wenn die Gegner 
nicht oder zumindest noch nicht zur schweizerischen Tipp-Kick-Elite gezählt werden können.  
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Jürg Hayoz: 

Er kommt einfach nicht wie gewünscht in Fahrt, der stille und angenehme Tipp-Kicker aus dem 
4000-Seelen-Dorf Schmitten im Kanton Freiburg. Diesmal scheiterte er bereits in seinem ersten 
Spiel gegen den erstmals im Rahmen des STKV antretenden Roland Leffler aus Bern. Danach 
setzte es für Jürg eine weitere schmerzliche Niederlage ab, diesmal gegen den starken Kevin 
Kaderli. In seinem dritten Spiel konnte Jürg Hayoz endlich punkten. Sein 5:3-Erfolg gegen Urs 
Kaderli tat ihm sichtlich gut, denn gegen Gottfried Balzli holte er anschliessend dank einem Unent-
schieden einen weiteren Punkt. Pech für den Freiburger, dass sich der Präsident des TKC Mutz 
Bern dennoch vor ihm platzieren konnte, weil er die bessere Tordifferenz aufwies. Die 5. und 6. 
Runde der Meisterschaft wird Jürg Hayoz wegen Ferienabwesenheit leider nicht bestreiten kön-
nen. Nichts desto trotz schöne und erholsame Ferien, lieber Jürg! 

 

Roland Leffler: 

Erster Auftritt im Rahmen des STKV und bereits siegreich! Einzelmitglied Roland Leffler aus Bern 
brachte bereits in seinem Startspiel den Routinier Gottfried Balzli arg ins Schwitzen. Am Ende ging 
der Favorit allerdings als Sieger von der grünen Filzplatte. Gegen Jürg Hayoz aus dem Freiburger 
Sensebezirk war es dann aber definitiv soweit: Roland konnte seinen ersten Sieg feiern! Dass da-
nach eine 3:8-Niederlage gegen Urs Kaderli und eine 1:12-Abreibung gegen dessen Sohn Kevin 
folgten, vermochte den in jeder Hinsicht positiven Eindruck, den alle Anwesenden von Roland 
Leffler gewannen, nicht im geringsten zu trüben. Hoffentlich hat es dir bei uns im Restaurant zum 
Schlüssel in Ostermundigen gefallen, lieber Roland. Wir freuen uns auf das nächste Zusammen-
treffen mir dir! 

 

*   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kevin Kaderli (links) besiegte seinen Vater Urs klar mit 9:4 Toren, nach- 
 dem das Resultat in der Pause noch 2:2 gelautet hatte. 
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 Roland Leffler (Einzelmitglied STKV, Bern) schuf gegen Jürg Hayoz vom TKC 
 Red Lions Ueberstorf (rechts) eine Riesensensation, indem er den Freiburger 
 5:3 besiegte. Im Hintergrund verfolgt Urs Kaderli das spannende Geschehen 
 auf der grünen Filzplatte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hier noch ein weiterer Schnappschuss aus der Partie zwischen Roland Leffler 
 und Jürg Hayoz. 
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 Urs Kaderli (links) besiegte Gottfried Balzli in einem spannenden Spiel mit 4:3 
 Toren. (Foto: Kevin Kaderli) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Roland Leffler (links) geriet gegen den stark aufspielenden Kevin Kaderli bös 
 unter die Räder. Kevin gewann die Partie mit 12:1 Treffern. Am rechten Bildrand 
 erkennt man Schiedsrichter Urs Kaderli. 
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 Kurt Wilhelm, genannt "Häumu", der Schweizer Einzelmeister des 
 Jahres 1984, wohnte den Spielen der 4. Runde als Zuschauer bei. 
 Im Finalspiel der SEM 1984 im Zürcher Volkshaus hatte "Häumu" 
 gegen seinen Finalgegner Beat Meier drei Eckbälle direkt versenkt. 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 2013 
nach 4 von 10 Runden: 

(Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison für die 
«Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier 4. Turnier Total 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 3 6 3 6 18 TP 
2. Martin Stalder (Mutz) - 8 7 - 15 TP 
3. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 5 5 - 15 TP 
4. Urs Kaderli (Mutz) 4 3 4 4 15 TP 
5. Nico Pfäffli (Torpedo) 7 - - -   7 TP 
6. Gottfried Balzli (Mutz) 2 1 1 3   7 TP 
7. Jürg Hayoz (Red Lions) - 4 - 2   6 TP 
8. Dominik Schmalstieg (Mutz) 1 2 2 -   5 TP 
9. Roland Leffler (EM STKV, Bern) - - - 1   1 TP 

Martin Stalder (zwei 1. Ränge) vor Hans-Peter Pfäffli (zwei 2. Ränge) und Urs Kaderli (ein 2. Rang) 
klassiert. 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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  Thun, 3. Juni 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 9/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2013 
5. Runde 

An der fünften von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
2013, welche am 31. Mai im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wurde, 
beteiligten sich 6 Spieler. Jürg Hayoz fehlte wegen Ferienabwesenheit, so dass diesmal leider kein 
Freiburger mitkickte. 

 

Hier die Teilnehmer an der 5. Runde: 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 
Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Urs Kaderli TKC Mutz Bern 
Martin Stalder TKC Mutz Bern 

 

Hier die Resultate der 5. Runde: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 7:5 (4:3) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:3 (3:0) 
Martin Stalder (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 5:3 (4:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 7:0 (5:0) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 7:1 (6:0) 
Martin Stalder (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 4:3 (2:1) 
Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz) 5:5 (2:4) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 3:2 (1:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 9:2 (3:1) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Kevin Kaderli (Mutz) 5:2 (2:2) 
Martin Stalder (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 6:1 (4:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz) 6:1 (3:0) 
Martin Stalder (Mutz) -  Kevin Kaderli (Mutz) 7:2 (4:1) 
Gottfried Balzli (Mutz) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 4:3 (2:1) 
Urs Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 4:1 (1:1) 
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Schlussklassement der 5. Runde 

1. MARTIN STALDER (Mutz) 5 5 - - 31:11 10 7 TP 
2. Urs Kaderli (Mutz) 5 3 1 1 25:13   7 5 TP 
3. Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) 5 3 - 2 18:15   6 4 TP 
4. Kevin Kaderli (Mutz) 5 2 1 2 23:22   5 3 TP 
5. Gottfried Balzli (Mutz) 5 1 - 4 10:31   2 2 TP 
6. Dominik Schmalstieg (Mutz) 5 - - 5 12:27   0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   * 

 

Bewertungen der Spieler der 5. Meisterschaftsrunde 
 

Martin Stalder: 

Einmal mehr gewann Martin Stalder sämtliche Spiele, wobei er sich lediglich gegen Urs Kaderli 
und Hans-Peter Pfäffli wirklich anstrengen musste. Die Partie gegen letzteren verdiente das 
Prädikat "hervorragend", denn sie war extrem spannend und wurde auf sehr hohem Niveau 
geführt. Gegen Gottfried Balzli, Dominik Schmalstieg und Kevin Kaderli gewann Martin hingegen 
locker. 

 

Urs Kaderli: 

Urs steigert sich von Runde zu Runde. Nach einer ehrenvollen 3:5-Niederlage gegen "Superstar" 
Martin Stalder bodigte der erstaunliche Tipp-Kicker aus Merligen am Thunersee den bärtigen 
Bieler Dominik Schmalstieg problemlos mit 7:1 Toren. Nach diesem Kantersieg erkämpfte sich Urs 
gegen seinen Sohn Kevin ein 5:5-Unentschieden. Der anschliessende 6:1-Erfolg gegen Gottfried 
Balzli war angesichts der Spielstärke von Urs Kaderli keine grosse Überraschung. Seinen grössten 
Coup landete Urs Kaderli im letzten Spiel des Abends mit einem 4:1-Sieg gegen den landesweit 
gefürchteten Routinier Hans-Peter Pfäffli. 

 

Hans-Peter Pfäffli: 

Nach einem planmässigen Sieg gegen Gottfried Balzli unterlag der Präsident des STKV dem favo-
risierten Martin Stalder nur äusserst knapp. Starke Nerven benötigte Hans-Peter dann im an-
schliessenden Spiel gegen Dominik Schmalstieg, denn bei Halbzeit lag der Thuner noch mit 1:2 
Toren im Rückstand. Nach dem Seitenwechsel gelangen Hans-Peter dann noch zwei weitere 
Treffer, so dass er am Ende der Partie die Filzplatte als 3:2-Sieger verlassen konnte. Schwein 
gehabt! Auch gegen Kevin Kaderli vermochte Hans-Peter die zum Sieg nötigen Tore erst in der 2. 
Halbzeit zu erzielen, aber das Schlussresultat von 5:2 Treffern zu Gunsten des Thuners war ver-
dient. Im Spiel Urs Kaderli gegen Hans-Peter Pfäffli passierte dann das Gegenteil. Bei Halbzeit 
lautete der Spielstand noch 1:1 unentschieden; nach dem Seitenwechsel erzielte jedoch nur noch 
der Merliger Tore, und zwar deren drei. 
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Kevin Kaderli: 

Obwohl er sich diesmal "bloss" auf dem 4. Rang klassieren konnte, gehört der junge Kevin Kaderli 
nach wie vor zu den besten Spielern des Traditionsvereins TKC Mutz Bern. Den Beweis, dass dies 
so ist, erbrachte Kevin mit seinem 7:0-Kantersieg gegen Gottfried Balzli und dem Unentschieden 
gegen seinen Vater Urs. Gegen Hans-Peter Pfäffli und Martin Stalder hatte Kevin diesmal jedoch 
klar das Nachsehen. Diese beiden Gegner erwiesen sich am 31. Mai schlicht und einfach als zu 
spielstark. 

 

Gottfried Balzli: 

Es ist bei Gottfried Balzli fast wie beim BSC Young Boys; auf eine Enttäuschung folgt jeweils 
meistens die nächste. Auch am 31. Mai 2013 war dies nicht anders. Nach vier zum Teil hohen 
Niederlagen gelang Gottfried zu dessen Freude im fünften Spiel endlich wieder einmal ein Sieg. 
Das "Opfer" war Dominik Schmalstieg, der dem Präsidenten des TKC Mutz Bern knapp mit 3:4 
Toren unterlag und deshalb die rote Laterne umgehängt bekam. 

 

Dominik Schmalstieg: 

Er kämpfte wie immer tapfer und exemplarisch fair, aber diesmal war ihm Glücksgöttin Fortuna 
nicht hold. Fünf Spiele, fünf Niederlagen und 12:27 Tore. Lass bitte nicht den Kopf hängen, lieber 
Dominik. Du wirst auch wieder bessere Tage erleben. 

 

*   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Urs Kaderli (links) machte mit Dominik Schmalstieg kurzen Prozess und fegte 
diesen mit 7:1 Toren vom grünen Filz. Es ist bewundernswert, dass der in Biel 
wohnhafte Dominik regelmässig die Reise mit Bahn und Bus auf sich nimmt, um 
sich an der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker zu beteiligen. 
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Die Partie zwischen Hans-Peter Pfäffli (links) und Martin Stalder war der Höhe- 
punkt der 5. Meisterschaftsrunde. Nach grossartigem Spiel bei der Kontrahenten 
siegte Martin schliesslich knapp mit 4:3 Toren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli (links) und dessen Sohn Kevin trennten sich nach einem spannen- 
 den Fight 5:5 unentschieden. 
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 Noch eine Spielszene aus der Partie zwischen Vater und Sohn Kaderli. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Urs Kaderli (links) gelang gegen Hans-Peter Pfäffli ein schöner Erfolg. Nach ei- 
 nem Pausenstand von 1:1 siegte der "Merliger Mutz" verdientermassen mit 4:1 
 Treffern. Urs entwickelt sich für Hans-Peter so allmählich zu einem veritablen 
 Angstgegner. 
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Züri-Liga im Tipp-Kick 2013 
 

Am Freitag, dem 24. Mai wurde ab 20.00 Uhr in den Büroräumlichkeiten von 
Michael Nyffenegger an der Poststrasse 32 in 8505 Pfyn (Kanton Thurgau) die 
3. Runde der Züri-Liga des Jahres 2013 ausgetragen. Teilnahmeberechtigt an der Züri-Liga sind 
alle in der Schweiz und im Ausland wohnhaften Tipp-Kick-Freunde. 

Im Laufe des Jahres werden 6 Runden gespielt. Es gibt folgende Turnierpunkte zu gewinnen:  
1. Rang = 12 Turnierpunkte (TP), 2. Rang = 10 TP, 3. Rang = 9 TP usw. Ab Rang 11 gewinnt 
jeder einen Punkt. Jeder Teilnehmer, der alle 6 Runden bestreitet, hat ein Streichresultat. 
 

3. Runde der Züri-Liga 2013  

(24.5.2013 in Pfyn) 

 

Teilnehmer: 

Daniel Nater Baden Hotspurs 
Jonathan Weber PWR 1978 Wasseralfingen (D) 
Eric Endrizzi TFC Dynamo Zürich 
Bernd Weber PWR 1978 Wasseralfingen (D) 
Michael Nyffenegger TKC Birmensdorf Eagles 
Markus Kälin Baden Hotspurs 
John Appenzeller TKC Birmensdorf Eagles 
Jan Pedersen TFC Dynamo Zürich 
Anastasio Conte TFC Dynamo Zürich 
Serge Endrizzi TKC Birmensdorf Eagles 

 

Die Resultate der 3. Runde: 

Daniel Nater (Hotspurs) -  Anastasio Conte (Dynamo) 7:3 
Jonathan Weber (Wasseralfingen) -  John Appenzeller (Eagles) 5:3 
Eric Endrizzi (Dynamo) -  Michael Nyffenegger (Eagles) 7:3 
Bernd Weber (Wasseralfingen) -  Jan Pedersen (Dynamo) 8:6 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Serge Endrizzi (Eagles) 5:4 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Jonathan Weber (Wasseralfingen) 0:0 
John Appenzeller (Eagles) -  Anastasio Conte (Dynamo) 6:4 
Bernd Weber (Wasseralfingen) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 4:3 
Michael Nyffenegger (Eagles) -  Jan Pedersen (Dynamo) 5:5 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Daniel Nater (Hotspurs) 4:4 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Anastasio Conte (Dynamo) 4:2 
Jonathan Weber (Wasseralfingen) -  Eric Endrizzi (Dynamo) 3:2 
John Appenzeller (Eagles) -  Michael Nyffenegger (Eagles) 3:1 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Bernd Weber (Wasseralfingen) 5:5 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Jan Pedersen (Dynamo) 5:5 
John Appenzeller (Eagles) -  Daniel Nater (Hotspurs) 2:2 
Eric Endrizzi (Dynamo) -  Anastasio Conte (Dynamo) 6:5 
Jonathan Weber (Wasseralfingen) -  Bernd Weber (Wasseralfingen) 9:3 

javascript:popupWindow('https://www.flags.de/popup_image.php?pID=1495')
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Michael Nyffenegger (Eagles) -  Markus Kälin (Hotspurs)   4:3 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Jan Pedersen (Dynamo)   6:4 
Bernd Weber (Wasseralfingen) -  Daniel Nater (Hotspurs)   6:1 
Jonathan Weber (Wasseralfingen) -  Anastasio Conte (Dynamo)   6:4 
Eric Endrizzi (Dynamo) -  Jan Pedersen (Dynamo)   4:4 
Michael Nyffenegger (Eagles) -  Serge Endrizzi (Eagles)   1:0 
John Appenzeller (Eagles) -  Bernd Weber (Wasseralfingen)   2:2 
Daniel Nater (Hotspurs) -  Eric Endrizzi (Dynamo)   8:2 
Jan Pedersen (Dynamo) -  Anastasio Conte (Dynamo) 10:4 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Bernd Weber (Wasseralfingen)   2:2 
John Appenzeller (Eagles) -  Eric Endrizzi (Dynamo)   3:2 
Anastasio Conte (Dynamo) -  Michael Nyffenegger (Eagles)   4:4 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Jonathan Weber (Wasseralfingen)   4:1 
John Appenzeller (Eagles) -  Jan Pedersen (Dynamo)   6:6 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Daniel Nater (Hotspurs)   5:4 
Bernd Weber (Wasseralfingen) -  Anastasio Conte (Dynamo)   6:1 
Jonathan Weber (Wasseralfingen) -  Michael Nyffenegger (Eagles)   4:1 
Serge Endrizzi (Eagles) -  John Appenzeller (Eagles)   6:2 
Markus Kälin (Hotspurs) -  Eric Endrizzi (Dynamo)   8:0 
Jonathan Weber (Wasseralfingen) -  Serge Endrizzi (Eagles)   5:3 
Jan Pedersen (Dynamo) -  Daniel Nater (Hotspurs)   5:2 
Serge Endrizzi (Eagles) -  Eric Endrizzi (Dynamo)   3:0 
Bernd Weber (Wasseralfingen) -  Michael Nyffenegger (Eagles)   4:3 
Markus Kälin (Hotspurs) -  John Appenzeller (Eagles)   8:4 
Jan Pedersen (Dynamo) -  Jonathan Weber (Wasseralfingen)   3:3 
Michael Nyffenegger (Eagles) -  Daniel Nater (Hotspurs)   8:4 
Anastasio Conte (Dynamo) -  Markus Kälin (Hotspurs)   3:3 

Bemerkung: Die Halbzeitresultate wurden leider nicht übermittelt. 

 

Schlussklassement der 3. Runde der Züri-Liga 2013 

  1. JONATHAN WEBER (Wasseralfingen) 9 6 2 1 36:23 14 12 TP 
  2. Bernd Weber (Wasseralfingen) 9 5 3 1 40:32 13 10 TP 
  3. Markus Kälin (Hotspurs) 9 4 4 1 42:27 12   9 TP 
  4. Serge Endrizzi (Eagles) 9 5 1 3 36:28 11   8 TP 
  5. Jan Pedersen (Dynamo) 9 2 5 2 48:43   9   7 TP 
  6. John Appenzeller (Eagles) 9 3 3 3 31:36   9   6 TP 
  7. Michael Nyffenegger (Eagles) 9 3 2 4 30:34   8   5 TP 
  8. Daniel Nater (Hotspurs) 9 2 3 4 32:35   7   4 TP 
  9. Eric Endrizzi (Dynamo) 9 2 1 6 26:41   5   3 TP 
10. Anastasio Conte (Dynamo) 9 - 2 7 30:52   2   2 TP 

Bei Punktgleichheit sind für die Klassierung 1. die Tordifferenz, 2. die höhere Anzahl der 
geschossenen Tore und 3. die Direktbegegnung(en) entscheidend. 
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Der Kommentar von Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles): 

"Die Räumlichkeiten waren unglaublich gut und die Verpflegung war fast der Wahnsinn. Es war ein 
Turnier der Superlative. Noch nie hatten wir ein derart starkes Teilnehmerfeld. Immerhin kickte in 
der Person von Jonathan Weber auch der Zweitklassierte der diesjährigen Ostdeutschen Einzel-
meisterschaft mit. Dass das Feld gut war, sieht man auch anhand der Rangliste. Dem zweimaligen 
Züri-Liga-Sieger Daniel Nater blieb zum Beispiel nur der 8. Schlussrang. Die Spiele waren teil-
weise hochklassig. Beinahe jeder schlug jeden. Auch unsere beiden Junioren Eric Endrizzi und 
Anastasio Conte mischten stark verbessert mit und errangen beachtliche Unentschieden gegen 
höher eingestufte Gegner. 

Weiter geht es am Freitagabend, 14. Juni, in den Lokalitäten von John Appenzellers Zügelfirma an 
der Badenerstrasse 787 in 8048 Zürich-Altstetten. Spielbeginn ist um 20.00 Uhr." 

 

Die beiden Erstklassierten der 3. Runde der Züri-Liga 2013: 

 

 

 

 

 

 

 Jonathan Weber Bernd Weber 

 

 

Zwischenklassement der Züri-Liga im Tipp-Kick 2013 nach 3 von 6 Runden 

(Die 5 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am Ende der Saison 
für die «Schlussabrechnung».) 

 1. Turnier 2. Turnier 3. Turnier Total 

  1. Serge Endrizzi (TKC Birmensdorf Eagles)   9 10   8  27 
  2. Daniel Nater (Baden Hotspurs) 10 12   4  26 
  3. John Appenzeller (TKC Birmensdorf Eagles)   7   8   6  21 
  4. Jan Pedersen (TFC Dynamo Zürich) 12   -   7  19 
  5. Markus Kälin (Baden Hotspurs)   -   9   9  18 
  6. Roman Müller (TFC Dynamo Zürich)   8   7   -  15 
  7. Jonathan Weber (PWR 1978 Wasseralfingen)   -   - 12  12 
  8. Eric Endrizzi (TFC Dynamo Zürich)   4   4   3  11 
  9. Bernd Weber (PWR 1978 Wasseralfingen)   -   - 10  10 
10. Pablo Kissner (TKC Birmensdorf Eagles)   3   5   -    8 
11. Nadja Kissner (TKC Birmensdorf Eagles)   -   6   -    6 
      Lukas Meier (TFC Dynamo Zürich)   6   -   -    6 
13. Jack Luttleproud (TFC Dynamo Zürich)   5   -   -    5 
      Michael Nyffenegger (TKC Birmensdorf Eagles)   -   -   5    5 
15. Anastasio Conte (TFC Dynamo Zürich)   2   -   2    4 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=Jonathan+Weber+PWR&source=images&cd=&cad=rja&docid=haXlQvFsue8pZM&tbnid=CRCz8QOX82FLFM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.tipp-kick.de/Portrait-B-Weber.142.0.html&ei=IxqmUavODITvOeGJgOAO&bvm=bv.47008514,d.ZG4&psig=AFQjCNFQqAYmzT7h7nMfPjSsUjQd3Es2yQ&ust=1369926552761556
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Turnierwochenende in Hirschlanden: 

Jan Pedersen, Roman Müller, Anastasio Conte 
und Markus Kälin im Einsatz 
 

Am 11. und 12. Mai wurden in Hirschlanden (Baden-Württemberg) zwei Einzelturniere ausgetra-
gen: das 31. Glemsgau Pokalturnier und die 47. Süddeutsche Einzelmeisterschaft. 

An 31. Glemsgau Pokalturnier waren Jan Pedersen, Roman Müller und Anastasio Conte (alle 
TFC Dynamo Zürich) sowie Markus Kälin von den Baden Hotspurs im Einsatz, während an der 
47. Süddeutschen Einzelmeisterschaft nur ein Schweizer, nämlich Markus Kälin, mitkickte. Beide 
Turniere wurden nach dem so genannten "Schweizer System" gespielt. 

 

 

31. Glemsgau Pokalturnier vom 11. Mai 2013 
Teilnehmerzahl: 80 

 

Die Resultate von Jan Pedersen (34. Schlussrang): 

 

1. Runde 

gegen Andreas Sigle (TKC 1971 Hirschlanden) 6:3 Sieg 
gegen André Bialk (Spandauer Filzteufel 09 Berlin) 5:3 Sieg 
gegen Alexander Beck (TKC Gallus Frankfurt) 3:5 Niederlage             Jan Pedersen 
gegen Thomas Ruchti (Flinke Finger Bruck) 5:2 Sieg 
gegen Christian Lorenzen (Celtic Berlin) 1:7 Niederlage 
gegen Oliver Gerke (TKV Jerze) 5:5 Unentschieden 
gegen Harald Füssinger (TKC 1971 Hirschlanden) 3:2 Sieg 
gegen Max Daub (TKC 1971 Hirschlanden) 5:8 Niederlage 
gegen Philipp Baadte (1. TKC Kaiserslautern 1986) 1:5 Niederlage 
gegen Christoph Ihme (TKV Jerze) 3:3 Unentschieden 

Damit schied Jan Pedersen mit 10:10 Punkten 37:43 Toren aus und landete auf dem 
34. Schlussrang.. 

 

Die Resultate von Markus Kälin (56. Schlussrang): 

 

1. Runde 

gegen Sascha Bareis (TKC 1971 Hirschlanden) 3:1 Sieg 
gegen Bernd Kirschner (TKC Flamengo Berlin) 2:5 Niederlage 
gegen Christian Lorenzen (Celtic Berlin) 0:7 Niederlage 
gegen Roman Müller (TFC Dynamo Zürich) 3:3 Unentschieden 
gegen Manuela Winter (TKC 1986 Gevelsberg) 4:3 Sieg 
gegen Max Daub (TKC 1971 Hirschlanden) 2:5 Niederlage                 Markus Kälin 
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gegen Vincent Höhn (Flinke Finger Bruck) 7:11 Niederlage 
gegen Beno Garstka (TKC 1971 Hirschlanden) 7:4 Sieg 
gegen Erich Peters (Celtic Berlin) 4:4 Unentschieden 
gegen Klaudia Witte (TKV Jerze) 3:4 Niederlage 

Damit schied Markus Kälin mit 8:12 Punkten und 35:47 Toren aus und landete auf dem 
56. Schlussrang. 

 

Die Resultate von Roman Müller (61. Schlussrang):  

 

1. Runde 

gegen Oliver Gerke (TKV Jerze)   1:3 Niederlage 
gegen Ralph Kraut (TKC 1971 Hirschlanden)   5:4 Sieg 
gegen Florian Wagner (TKC 1971 Hirschlanden)   2:8 Niederlage 
gegen Markus Kälin (Baden Hotspurs)   3:3 Unentschieden 
gegen Arndt Schotmann (Delligser SC Delligsen)   2:3 Niederlage 
gegen Siegfried Gies (TKC 1986 Gevelsberg)   2:5 Niederlage               Roman Müller 
gegen Lukas Homscheidt (Headbangers Balingen)   5:6 Niederlage 
gegen Michaela Koegel (SpVgg Halbau Berlin)   3:3 Unentschieden 
gegen Christian Kubelka (TKC 1971 Hirschlanden)   5:3 Sieg 
gegen Lars Biesinger (TKVgg Remseck) 11:1 Sieg 

Damit schied Roman Müller mit 8:12 Punkten und 39:39 Toren aus und landete auf dem 
61. Schlussrang. 

 

Die Resultate von Anastasio Conte (77. Schlussrang):  

 

1. Runde 

gegen Mike Arndt (TKV Jerze)   3:8 Niederlage 
gegen Christian Kubelka (TKC 1971 Hirschlanden)   7:2 Sieg 
gegen Sascha Bareis (TKC 1971 Hirschlanden)   2:1 Sieg 
gegen Stefan Biehl (TK Rheinland United)   2:6 Niederlage 
gegen Uli Weishaupt (PWR 78 Wasseralfingen)   3:7 Niederlage 
gegen Ralph Kraut (TKC 1971 Hirschlanden)   3:7 Niederlage           Anastasio Conte 
gegen Conrad Schnabel (TKC Sprockhövel 92)   2:5 Niederlage 
gegen Leon Homscheidt (Headbangers Balingen)   2:4 Niederlage 
gegen Tim Lange (vereinslos)   5:5 Unentschieden 
gegen Simon Leifels (TKC 1971 Hirschlanden)   2:3 Niederlage 

Damit schied Anastasio Conte mit 5:15 Punkten und 31:48 Toren aus und landete auf dem 
77. Schlussrang. 
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Endspiel um den 1. und 2. Schlussrang des 31. Glemsgau Pokalturniers 

ARTUR MERKE - MATHIAS HAHNEL 9:8 nach Verlängerung 
(TKC 1971 Hirschlanden)  (1. TKC Kaiserslautern 1986) 

 

 

 

 

 

 

     Artur Merke   Mathias Hahnel 

 

47. Süddeutsche Einzelmeisterschaft vom 12. Mai 2013 
Teilnehmerzahl: 90 

 

Die Resultate von Markus Kälin (60. Schlussrang): 

 

1. Runde 

gegen Michael Kaus (TKC Gallus Frankfurt) 1:8 Niederlage 
gegen Simon Leifels (TKC 1971 Hirschlanden) 9:4 Sieg 
gegen Stefan Heinze (TKC Gallus Frankfurt) 2:6 Niederlage 
gegen Dominik Steib (TKC 91 Nürnberg) 3:10 Niederlage 
gegen Felix Weishaupt (PWR 78 Wasseralfingen) 7:0 Sieg                       Markus Kälin 
gegen Michael Bräuning (TKC 1971 Hirschlanden) 4:5 Niederlage 
gegen Conrad Schnabel (TKC Sprockhövel 92) 3:3 Unentschieden 
gegen Oliver Gerke (TKV Jerze) 5:5 Unentschieden 
gegen Heinz Steib (TKC 91 Nürnberg) 7:4 Sieg 
gegen Stefan Biehl (TK Rheinland United) 2:2 Unentschieden 

Damit schied Markus Kälin mit 9:11 Punkten und 43:47 Toren aus und landete auf dem 
60. Schlussrang. 

 

Endspiel um den 1. und 2. Schlussrang der 47. Süddeutschen Einzelmeisterschaft 

FRANK HAMPEL - ARTUR MERKE 4:2 
(TKC Gallus Frankfurt) - (TKC 1971 Hirschlanden) 

 

 

 

 

 

   Frank Hampel    Artur Merke 
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*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 
Tipp-Kick-Club Mutz Bern 
Gottfried Balzli, Präsident 
goba@hispeed.ch 
www.tkcmutzbern.jimdo.com 

http://www.toonsup.com/cartoons/franzoesisch_ii
mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/


  Thun, 19. Juni 2013 

 

 

 

Informationsbulletin Nr. 10/2013 
des TKC Mutz Bern 
 

 

Meisterschaft der Berner und Freiburger 
Tipp-Kicker 2013 
6. Runde 

An der 6. von insgesamt 10 Runden der Meisterschaft der Berner und Freiburger Tipp-Kicker 
2013, welche am 14. Juni im Restaurant zum Schlüssel in Ostermundigen ausgetragen wurde, 
beteiligten sich leider nur 3 Spieler. Wahrlich ein trister Minusrekord! Jürg Hayoz vom TKC Red 
Lions Ueberstorf fehlte erneut, da er immer noch in den Ferien weilte. Entschuldigt hatten sich 
zudem die beiden "Mutzen" Urs und Kevin Kaderli. Bedauerlicherweise liess sich auch Martin 
Stalder nicht blicken. Er hatte den Termin schlicht und einfach vergessen! Hingegen war sein Vater 
Werner als Zuschauer anwesend. Er spielte nicht mit, weil er nach wie vor Probleme mit der 
Durchblutung seiner Finger hat. Gute Besserung! 

 

Hier die Teilnehmer an der 6. Runde: 

Hans-Peter Pfäffli TKT Torpedo Thun-Wimmis 
Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 
Dominik Schmalstieg TKC Mutz Bern 

 

Hier die Resultate der 6. Runde: 

Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:2 (4:0) 
Dominik Schmalstieg (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   6:3 (2:2) 
Hans-Peter Pfäffli (Torpedo) -  Dominik Schmalstieg (Mutz) 11:3 (6:2) 

 

Schlussklassement der 6. Runde 

1. HANS-PETER PFÄFFLI (Torpedo) 2 2 - - 17:5 4 4 TP 
2. Dominik Schmalstieg (Mutz) 2 1 - 1   9:14 2 2 TP 
3. Gottfried Balzli (Mutz) 2 - - 2   5:12 0 1 TP 

TP = Turnierpunkte 

*   *   * 


































































































































































































































